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Meistgelesen (gestern)
1. Kassel: Kommentar - Vermisste
Anette B. aus Kassel ist wieder da
2.Uslar:Mordprozess - JanO.muss le-
benslang hinter Gitter
3. Waldeck: Tödlicher Unfall auf
Bahnstrecke bei Willingen
4. Göttingen: Doppeldecker-Bus aus
London prallt gegen Hauswand
5. Kassel:Wolfsanger präsentiert sich
zum 1200. Geburtstag

Apple-Geräte immobilen
Internet vorn
Diemobile Internet-Nutzung in
Deutschlandwird von Apple-Geräten
angeführt. Es folgen Handysmit dem
Google-SystemAndroid und Nokia-
Geräte. Dies geht aus neuenDaten der
Werbeplattformmadvertise hervor.
Immobilen Internet gibt es auch deut-
liche regionaleUnterschiede.Mehr da-
rüber unter www.hna.de/netzwelt

Risiko Rückbank
Wer im Auto hinten sitzt, hat bei ei-
nem Unfall ein deutlich höheres Ver-
letzungsrisiko. Dies ergaben Sicher-
heitstests des ADAC. Mehr darüber
unter www.hna.de/auto

Videos
• Ziegenhain: Die
Schwalm feiert Salatkir-
mes in Ziegenhain
• Rotenburg: Stern-
marsch zum Geburts-
tagszelt inWeißenhasel
• Göttingen: Festkom-
mers, Umzug und
Markttag in Benterode
•Kassel: KSV stellt neu-
en Kader vor
•Witzenhausen: Festli-
cher Umzug zum Neu-
Eichenberger Heimat-
fest.

www.hna.de/ video

Fotostrecken
• Uslar:Mordprozess
Jan O. - Bilder aus dem
Gerichtssaal
• Korbach: Tag der of-
fenen Gärten
• Fritzlar-Homberg:
Wurzgartenfest der
Burgberggemeinde
Homberg
•Göttingen:Kreismeis-
terschaften der Leicht-
athletik-Schüler in
Dransfeld
•Waldeck-Franken-
berg: Kloster-Trophy in
Immighausen

www.hna.de/foto

Ferienzeit ist Reisezeit. Wenn sich
viele Familien gleichzeitig mit dem
Auto auf den Weg machen, endet
das oft in langen Staus auf denAuto-
bahnen. Helfen kann dann nur der
Stau-Berater. www.hna.de/kinder
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Verbandstage der Feuerwehren im Wolfhager Land

Moderner, so Grebe, soll auch
die Internetseite des Verban-

des werden, die aus diesem
Grund auch zurzeit aus dem
Netz genommen ist. (pcj/bic)

Brandschutz und Menschen-
rettung weiter in ausreichen-
dem Maß gewährleistet sei.

Verbandsarbeit
Seit geraumer Zeit nimmt

deshalb der Vorstand in Sa-
chen Mitgliederwerbung und
Öffentlichkeitsarbeit die Hilfe
von Marketing-Fachleuten in
Anspruch (wir berichteten).

den Vorstand des Feuerwehr-
verbands beschäftigt - aller-
dings mit Blick in die Zukunft.
Das erklärte Verbandsvorsit-
zender Lothar Grebe. Dem de-
mographischen Wandel und
sich verändernden gesell-
schaftliche Strukturen müsse
man sich stellen und geeigne-
te Projekte entwickeln, damit
die Arbeit der Freiwilligen für

ZIERENBERG. Im-
mer mehr Mäd-
chen wollen in
die Jugendfeuer-
wehr - im Wolfha-
ger Land sind
mittlerweile fast
ein Drittel der
Mitglieder Mäd-
chen. Das stellte
der Jugendwart
des Feuerwehr-
verbandes Wolf-
hager Land, Ste-
phan Sonnen-
schein, seiner Bi-
lanz der Arbeit
der Jugendweh-
ren im vergange-
nen Jahr voran.

2010 kamen
108 Kinder und
Jugendliche (67
Jungen und 42
Mädchen) neu zu
den Jugendfeuer-
wehren im Wolf-
hager Land.
Gleichzeitig wur-
den 32 junge Leute (25 Jungen
und 7 Mädchen) in den akti-
ven Dienst übernommen.

52 Jugendfeuerwehrleute
verließen 2010 die Wehren.
Die Gründe dafür reichen vom
Wohnortwechsel über ver-
stärkte Anforderungen in
Schule und Berufsausbildung
bis hin zu stärkeren anderen
Interessen, keine Lust mehr
oder mangelndem Interesse
an einer Übernahme in den
aktiven Dienst. Insgesamt be-
deutet das einen leichten An-
stieg. Per 31. Dezember 2009
waren es 469 (323 Jungen und
146 Mädchen), zum 31. De-
zember 2010 bereits 492 (329
Jungen und 163 Mädchen).

Die Jugendwarte und Be-
treuer leisteten 2010 laut
Dienstbuch insgesamt 17 158
Stunden. Davon 4360 Ausbil-
dungsstunden für die Jugend-
lichen, zum Beispiel 2503 für
die feuerwehrtechnische Aus-
bildung, 1857 für die allgemei-
ne Jugendarbeit und 120 Tage
für Zeltlager, Fahrten und
Freizeiten.

In 3186 Stunden bereiteten
die Jugendwarte die Ausbil-
dungen vor oder nach, viele
Stunden kommen für ihre ei-
gene Aus- und Fortbildung
hinzu.

Die Situation im Nach-
wuchsbereich hat 2010 auch

Mädchen wollen löschen
Fast ein Drittel der Jugendwehr-Mitglieder sind weiblich - Jahresbilanz

Langer Festzug: Etwa 1000 Teilnehmer hatte der Umzug der Feuerwehren am Sonntag in Zierenberg, auch alle Ju-
gendwehren (unser Foto) waren vertreten. Die musikalische Begleitung hatten die Musikzüge aus Wolfhagen,
Oberlistingen, Dörnberg und Ippinghausen übernommen. Über eine Stunde langmarschierten die Brandschützer
durch die Stadt. Foto: Elke Müller

Mehr Fotos zu diesem
Thema gibt es auf

www.hna.de/foto

Auszeichnung: Mit der Florian-
Medaille des Bezirksfeuer-
wehrverbandes Kurhessen-
Waldeck wurde beim Ver-
bandstag in Zierenberg Dirk
Mahlmann aus Wolfhagen ge-
ehrt. Foto: pcj

WOLFHAGER LAND. Zwei
Reisen für Feuerwehrsenioren
sind geplant: Am 12. und am
13. September 2011 fahren
100 beziehungsweise 50 Se-
nioren in den Thüringer Win-
tersportort Oberhof. Ein Früh-
stücksbuffet findet im Musik-
hotel am Rennsteig statt, da-
nach werden Wettkampforte
besichtigt. Der Tag klingt im
Fritzlarer Brauhaus aus.

Für Ende Oktober 2013 wird
eine viertägige Reise in das
Heim des Landkreises in
Berchtesgaden vorbereitet.
(pcj)

Zwei Fahrten
für Senioren

Wer fährt,
trinkt nicht
Für die BOB-Aktion engagier-
ten sich auch die Zierenber-
ger Feuerwehrleute beimVer-
bandstag. Karl-Heinz Brede
(von links), Ulrich Rencak,
Wehrführer Frank Dittmar
und Horst Hanken freuten
sich über diese Zusammenar-
beit. „Natürlich unterstützen
wirdieAktion“, sagteDittmar.
Jeder Verkehrsunfall sei einer
zuviel undderenVermeidung
liege imureigensten Interesse
aller Feuerwehrleute. Die
Wehr gab die BOB-Anhänger
zum Selbstkostenpreis ab, für
Jugendliche gab es als Anreiz
noch zwei alkoholfreie Ge-
tränke gratis dazu. (pcj)

Foto: pcj

Unsere Reporterin bei der
Verbandstags-Fete:

Carolin
Fröhlich„Irrsinnige“ Fete

im Feuerwehr-Zelt
Eine große Fetemit „Reiner Irrsinn“ gab es am Freitag im Festzelt hin-
ter dem Zierenberger Feuerwehrhaus anlässlich der Verbandstage
der Feuerwehren desWolfhager Landes. Bei großartiger Stimmung,
buntemMusikprogramm, rockiger Beleuchtung und kühlemBier fei-
erten die Feuerwehrleutemit ihren 500Gästen bis in die frühenMor-
genstunden.

HNA Party-Reporter

Naumburger Feuerwehr: Wolfgang Sprenger (44),
Martin Jacobi (30), Martina Herchenröder (45), Ulri-
ke Sprenger (42) und Bernhard Herchenröder (49).

Gut gelaunt: Janica Schmidt (18) aus Dörnberg, Sandra Werner
(28) und Julia Kanngießer (24), beide Zierenberg.

In Stimmung: Florian Kirchner (15, Zierenberg), Lukas Rosowski
(16, Dörnberg), Nils Büchling (15), Marcel Mathe (18, beide Eh-
len), Pascal Bremerich (16, Dörnberg), Janis Fröhlich (16, Ehlen).

Damenrunde: Claudia Witell (47), Veronika Ernst (48),
Monika von Zech (55, alle Zierenberg), Gabi Borscz (47,
Gummersbach) und Christiane Viehmann (47, Zieren-
berg).


